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Luzerner Filmverleih-Institut
MONOPOL-VERTRIEB

Hr. 915 Inhaber: Chr. SCarg, Luzern M-Mi

Mistinguett im Goldenen Nacken

(Chignon d'Or)

Scenerie von Herrn Yves Mirande

In Scene gesetzt Möbel und Requisiten
von vom

Herrn André Hugon Théâtre de l'Athénée

Interpretiert :

Chignon d'Or Fräulein Mistinguett
Zizie Fräulein Blanche Layrac
Graf Hector Herr Harry Baur

vom Theater de l'Athénée
Der Galan Magnard

vom Theater l'Olympia

Nlistinpett im Goldenen Nacken

(Chignon d'Or)

Zirka 1200 Meter.

3-farbige Plakate
200 cm : 100 cm 200 cm : no cm

240 cm : 160 cm

Photographien.

Seit« 10. _ KltVLIU^ VSI»vK?üri«K.

HistiiWött im öollisnön IläcKsn

(Lnignon li'0r)

öeerierie von I^errn Vve3 Nirunäe

In Leene ^e8et^t t^lodel ur>6 Kec^uisiten

von VOM

r^errn ^.näre r^uAon l^neatre äe 1'^.tnenee

Interpretiert!

(UniANON 6'Or Fräulein IVli8tMAuett
Ä^ie I^rüulem Vluriene I^ävrÄc:

t^raf ?IeetOr t^err t^lsrrv rZuur
VOM Priester cie 1'^.tnenee

Oer (^älan IVläANärä
vom l'neäter I'OIvmoiä

lülistiiWött im Lolllenen Ilsciisn

(Ltiignon o'0r)

^ ^irku I2OO iVleter.

z-farOiAe i^lakäte

^ 2OO OM IOO em 2OO em : I IO cm

^ 240 em: 16« em
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eine anzeigen
uub gtuar:

^tetten-QBtfutije, ^Men-^ntjdrnte, ftinematijgntplim-
Itflufflffuflje, ^tnfnwttitjrttpljfn-^rkflitfe ttt. tit.
mtxhtti nur mit 20 fe. vit grile btxtâ)ittt, (ttttt

40 ®t$. und kafitï tin |nffrat nun 10 ^tiien
jjfljj?, 2-fpItig bal}tx nur $r. 4—, (per
^rnnlmt) nrn ^.ufnaljme. ©rffjjtere JCn-

nünrrn uadj ^ereinoarung

3)cau incube ftcfi axx öie 2fituouceit=Erpebitu>it (#m»I <2d)äfcr
in güttdj 1, ©erbergaffe 5.

¦ *a^f^^+0^^*^0i-^+0^m0i.
\

KIIVkM^ LiilseK Surick. Ssils 11.

eine M^eigen,
und zivar:

Stellen Gesuche, Stellen Angebote, Kinematographen-
Kausgesuche, Kinematographen Verkäufe etc. etc.

werden nur mit 20 Cts. oie Seite berechnet, statt
40 Cts. uud Kostet ein Inserat von 10 Zeilen

Köhe, 2 spaltig daher nur Fr. 4.—. Gier
Franken) pro Ausnahme. Größere An-

noncen nach Vereinbarung

Man wende sich an die Annoncen-Expedition Em>l Schäfer
in ZüriS, l, Gecbergnsse 5.
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Prbjektions-Kohlen ^11^1^^^ Apparate,Transformer,Zubehörden.
Installation ganzer Einrichtungen. Reparaturen aller Systeme. Eigene Spezialwerkst. Tadel. Ausführungen. Prima Referenzen.

E. Ou<eku iist, Ingenieur, Zü^lc'« 5> Klingenstrasse Q. Telephon 4-0Q. 1008j

SIEMENS-KOHLE
MARKE A. und S.A.

anerkannt vorzüglichste Kohle

für Projektionszwecke
Gebrüder Siemens & Co., Lichtenberg bei Berlin

Lager für die Schweiz:

Siemens Schuckertwerke, Zweigbureau ZÜRICH

in-ïertrifi
6er anft(epftfci?ett, ctromaftfcfjen ;35erf"fcmf3ungs=ÇS|Ten3: „^tnaffrogon"
roirb unter günpttgen ;§8ebingmtgen art foCibe §iirma aßgefrefen, bie
mit ^iinoff}eafern in "§ferßinbung fteßt.

^abtikation bes „^inafifojon", Jabotafotiunt ^cmtfcts, Jmjbutg.

Lassen Sie sich den

mflnn
W

¦1-1

c- .-¦

Stahl-Projektor

bei uns unverbindlich vorführen

Beachten Sie théine vorz gliche Konstruktion, seine sorgfältige
Ausführung. Sehen Sip, wie le ehr, geräuschlos und flimmerfrei er arbeitet,
wie fest die ungewöhnlich hellen Bilder stehen. Dann werden Sie
verstehen, warum in der ganzen Welt die Ueberlegenheit des Imperator
anerkannt ist. Ilieian denken Sie bei Kauf eines neuen Projektors,
wenn Sie sicher sein wollen, den besten Vorfübrungs-Apparat zu
besitzen Interessante Hauptpreisliste und Kostenanschläge bereitwilligst
gratis. 1023

Heinrich ^rnemann, fl.-û., Dresden 281

ErgrJS-Niederla:'e und Verkauf für die Schweiz

1

Jtlll [f

Ssite IS. ^ LMkM^ Sll1a«K/«ürt«K.

Installation Asn^er ^inricktungeri. kZeparsturen aller Systeme. i^iAene Spe^ialwerKst. I'aclel. ^ustünrunAen. prims kZeteren^en.

N^KKL uu6 S.^.

(^sbrUcisr Kisrnsus 6^ Oo., I^ieKtsriderF dsi Berlin

der antiseptischen, aromatischen JerftänbnngslSssenz: ,,'Kinastrozon"
wird unter günstigen Medingnngen an soLide Jirma abgetreten, die
mit Kinotbeatern in Verbindung steht.

Fabrikation des ..^inastrozon". Laboratorium Sanitas, Lenzburg.

I^a88ön 8is sien äen

Ksi uns unvei-binälieu vortuuren!

Heinrich krnemannz 6., drescien 28i



Domizil-Ukcbselanzeigc
der Uerwaltung <k$ „Rincma".

2Bir geftatten uns, ben nerehrten (Bonnern bes „ßinema" bie DCRitteitung 3U mad)cn,

baft mir burd) ben trotj bem ftriege ftets gunehmenben (Befd)äftsDerkel)r gelungen
cDurben, unfcte Buteaug abetnialö bebeuienb 311 vetQtöfoetn.

Unfere neuen Cokalttäten befinben fid) ab ÎRontag ben 19. 3unt 1916

im Entresol des Bau$e$ ßerberpsse $ in Zürich I.

3nbem roir um gefl. ^Rottgnatjme erfud)en, bitten roir für ben „ßinema" unb unfere
anbern untenftefyenben Pubtikationsorgane aud) fernerhin um bas gteid)e 2Bot)IrooIlen

rote bis tjeute unb 3eid)nen in biefer jrjoffnung

^od)ad)tungsDonft ergebenft

€mil Schäfer $ Co.,
.Berroaltung ber 2Bod)enfad)blätter :

„ßinema",

„©er Dltarktoerkäufer" (©er fdjroei^erifc^e fjänbler unb jr>aufterer),

„©er ÎCarenoermittler"

unb bes Sdjroei^erifdjen (£ifenbat)nRursbud)es „Ärüfi".

(Berbergaffe 8, ZÜriCb I

Poftdjedi-ßonto VIII4069

2eIept)on 9272 unb 6701

(für 33enütjung ^roifdjen 12-2 Ufyr unb nad) 6 Ut)r abenbs.

vommIMchselanxeige
Ser Verwaltung g« „Kinema".

Wir gestatten uns, den verehrten Gönnern des „Kinema" die Mitteilung zu machen,

daß wir durch den trotz dem Kriege stets zunehmenden Geschäftsverkehr gezwungen
wurden, unsere Bureaux abermals bedeutend zu vergrößern.

Unsere neuen Lokalitäten besinden sich ab Montag den 19. Juni 1916

im Lnttesol clez ftauses öerbergasze s in Zürich I.

Indem wir um gefl. Notiznahme ersuchen, bitten wir für den „Kinema" und unsere

andern untenstehenden Publikationsorgane auch fernerhin um das gleiche Wohlwollen
wie bis heute und zeichnen in dieser Hoffnung

Hochachtungsvollst ergebenst

Lmil SckAer 5 Lo.,
Verwaltung der Wochenfachblätter:

„Kinema",

„Der Marktverkäufer" (Der schweizerische Händler und Hausierer),

„Der Warenvermittler"

und des Schweizerischen Eisenbahnkursbuches „Krüsi".

Gerbergasse 8, Allch I

Postcheck.Konto VIII4069

Telephon 9272 und 6701

(für Benützung zwischen 12-2 Uhr und nach 6 Uhr abends.
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